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so rühmend gesprochen, daß sein Name im ganzen Reichs
bekannt und berühmt ward, und er nachmals zum -römischer
Könige erwählt wurde

Wer nur den Sinnen lebt, weiss nichts von hohen
chuüMG chmö. ä Dingen; nir M

ein frommer Oeist nur hann's zu wahren Würden
bringen.

45. Das Vögellein.

Am frühen Morgen eines nebeligen Herbsttages stand
ein armer Mann an der Thür seines kleinen Hauses. Aus
die untere Hälfte derselben hatte er seine Arme gestützt, und
hielt mit beiden Händen sein bekümmertes Haupt. In den
Augen glänzten matte Thränen, und sein Herz seufzte zum
Himmel. Denn es war der Tag, an welchem er einer
kleinen Schuld wegen, die er trotz aller Sorge und Mühe
nicht hatte bezahlen können, gepfändet werden sollte. Kein
Schlaf hatte ihn wahrend der langen Nacht erquickt, und
schon beim ersten Ergrauen des Tages hatte er die
Ankunft der Gerichtsboten befürchtet. Mit trüben Blicken
sah er in die feuchte Luft und über die leeren Straßen hinaus,
und rieb sich bisweilen die hohe, offene Stirn, welche auch
setzt noch den heitern Wiederschein seiner edlen Seele trug.
Da kam plötzlich aus einer nahen Straße ein Vögellein
geflogen. Aengstlich flatterte es eine Zeit lang hin und
wieder, gleich als wäre auch ihm dre Ruhe und heimath¬
liche Sicherheit genommen. Dann aber kam es schnell und
schnurstracks auf den armen Mann zu, flog über seinen
Kopf in die Hütte hinein, und setzte sich auf einen Heerd-
schrank, der für die Pfändung schon ausgeleert worden war.

Der Bekümmerte vergaß für einen Augenblick seine bangen
Gedanken. Eilends schloß er die Thür, fing das Vögelchen
ein und setzte es in ein altes Bauer, das er noch aus
früher Jugendzeit besaß. Ein wenig klares Wasser reichte
hin, um den Thierchen wieder Muth und Heiterkeit einzu¬
flößen. Es fing an lieblich zu singen, und es däuchte
dem Manne, als sänge es ein geistliches Trostlied vom
vertrauen zu Gott. Er sah und hörte ihm mit kindlichem,
Wohlgefallen zu, und er fühlte, daß von den Tönen sein
Her; leicht und wieder muthig wurde. Da klopfte es an
die Thür. „Ach, da sind die Gerichtsboten!" dachte der


